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FRÜHLING, SOMMER, HERBST UND WINTER …

… und dann gibt es noch die fünfte Jah­
reszeit: die Fastnacht. 
Fasta: Fasten, Naht: Abend oder Nacht. 
Ursprünglich dauerte diese Zeit also le­
diglich die Nacht vor dem Fasten.
Heute beginnt sie hier mehrheitlich mit 
dem Schmutzigen Donnerstag, dieses Jahr 
am 20. Februar, und dauert bis am Fast­
nachtsdienstag, 25. Februar.
Höchst interessant dabei sind die Bedeu­
tungen dieser Tage: «Schmutz» ist ein 
Ausdruck, den man mit «Fett» übersetzen 
könnte. Fastnachtsmontag und –dienstag 
werden auch als «Güdistage» bezeichnet. 
«Güdi» bedeutet so viel wie Magen oder 
Wanst.
Kurz gesagt: Sinn und Zweck dieser Tage 
war, sich für die kommende Fastenzeit vor 
Ostern, die 40 Tage dauerte, die körper­

eigenen Fettvorräte zu optimieren, sozu­
sagen für die folgenden Tage vorzusorgen.
Wir sammeln Kraft, um danach Einkehr 
zu halten, in uns zu gehen, Stille zu su­
chen, um uns auf den Höhepunkt des Kir­
chenjahres vorzubereiten.
Das, was Jesus meint, wenn er über Schät­
ze im Himmel spricht, beinhaltet alles: das 
Stärken und das Fasten, das Feiern und 
das Stillwerden, das Jubeln und das Ru­
hesuchen.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine berauschende Fastnacht und eine la­
bende Fastenzeit. Mögen wir viele Schät­
ze im Himmel sammeln.
Urs Vescoli

Sammelt euch Schätze im Him-
mel, wo sie weder von Motten 
noch von Rost zerfressen werden 
können und auch vor Dieben si-
cher sind.

Denn wo dein Schatz ist, da wird 
auch dein Herz sein!

Pfarreiforum
Ausgabe Februar 2020
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KONTAKTE

Niederhelfenschwil | Zuckenriet | 
Lenggenwil | Zuzwil | Züberwangen 

Pastoralteam 
Diakon Primo Grelli
T 071 947 12 55 
Zuckenrieterstrasse 1, 9525 Lenggenwil 
primo.grelli@semf.ch 

Rolf Tihanyi
T 071 944 15 09, M 079 228 43 08
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
rolf.tihanyi@semf.ch 

Urs Vescoli
T 071 947 24 07, M 076 392 45 49
Neudorf 2, 9527 Niederhelfenschwil
urs.vescoli@semf.ch

 
Niederhelfenschwil | Zuckenriet | 
 Lenggenwil

Pfarreibeauftragter  Lenggenwil
ad interim: Niederhelfenschwil, Zuckenriet
Diakon Primo Grelli
T 071 947 12 55 

Mesmerteam 
Werner Süess, N’wil, T 071 947 14 31 
Cornelia Thaddey, Zuckenriet, T 071 951 79 64
Gertrud Rüegg, Lenggenwil, T 071 947 11 89 

 
Zuzwil | Züberwangen 

Pfarreibeauftragter
Rolf Tihanyi
T 071 944 15 09, M 079 228 43 08 

Mesmerteam 
Cornelia Streule, Zuzwil, M 079 543 43 50
Anita Spitzli, Züberwangen, M 078 862 51 29 

Sekretariat Seelsorgeeinheit
Arlette Meier, Andrea Boppart, Uschi Keller
T 071 944 15 09
Kirchstrasse 34, 9524 Zuzwil
info@semf.ch

Öffnungszeiten: Mo bis Fr, 8.00 bis 11.00 Uhr 

 
Redaktion Pfarreiforum 

Lydia Thoma
pfarreiforum.semf@kath­zuzwil.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 03/2020
Dienstag, 4. Februar 2020

Darstellung des Herrn
Opfer: Netz Courage
Sa 01.02. 18.00 Züberwangen  

Vorabendmesse mit 
 Blasius segen, Brotsegnung 
und  Kerzenweihe,  
mit Kirchenchor St. Josef 
R. Tihanyi/Kpl. K. Wenzinger

So 02.02. 09.00 Zuckenriet  
Sonntagsmesse mit 
 Blasius segen, Brotsegnung 
und  Kerzenweihe 
P. Grelli/Kaplan K. Wenzinger

  10.30 Lenggenwil  
Sonntagsmesse mit 
 Blasius segen, Brotsegnung 
und  Kerzenweihe 
P. Grelli/Kaplan K. Wenzinger

Mo 03.02. 06.15 Niederhelfenschwil  
Morgenandacht

Di 04.02. 07.15 Zuckenriet  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.15 Zuckenriet  
Wortgottesfeier

Mi 05.02. 07.15 Niederhelfenschwil  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.30 Züberwangen  
Wortgottesfeier 
im Pflegeheim Lindenbaum

Fr 07.02. 07.15 Lenggenwil  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.00 Zuzwil  
Eucharistiefeier zu Herz­Jesu­
Freitag, anschl. Seniorenkaffee

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Caritas des Bistums St. Gallen
Sa 08.02. 09.30 Niederhelfenschwil  

Fiire mit de Chliine
  18.00 Züberwangen  

Vorabendmesse 
Pfarrer E. Keller

So 09.02. 09.00 Zuzwil  
Sonntagsmesse mit  
Erstkommunion­Begegnungs­
tag und Taufbekenntnis der 
Erstkommunikanten 
P. Grelli/Pater P. Suffel

  10.30 Niederhelfenschwil  
Sonntagsmesse 
Pater P. Suffel

Di 11.02. 09.15 Lenggenwil  
Eucharistiefeier der Frauen­
gemeinschaft Lenggenwil

Mi 12.02. 09.00 Zuzwil  
Wortgottesfeier der  
FG Zuzwil

  09.30 Züberwagen  
Eucharistiefeier  
im Pflegeheim Lindenbaum

Do 13.02. 19.00 Züberwangen  
Eucharistiefeier  
mit Gedächtnissen

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Sucht Schweiz, Lausanne
Sa 15.02. 18.00 Zuckenriet  

Vorabendmesse 
1. Jahresgedächtnis für 
Albert Holenstein 
1. Jahresgedächtnis für  
Ida Dörig 
Kaplan K. Wenzinger

So 16.02. 09.00 Lenggenwil  
Sonntagsmesse 
1. Jahresgedächtnis für 
Josef Meier 
Kaplan K. Wenzinger

  09.45 Zuckenriet  
Evang. Gottesdienst 
Pfarrer M. Maywald

  10.15 Lenggenwil  
Tauffeier

  10.30 Niederhelfenschwil  
Fastnachts­Wortgottesdienst  
mit Guggenmusig 
 «Thuurvögel» 
U. Vescoli

Di 18.02. 07.15 Zuckenriet  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.15 Niederhelfenschwil  
Wortgottesfeier

Mi 19.02. 07.15 Niederhelfenschwil  
Schüler­Wortgottesfeier

  09.30 Züberwangen  
Wortgottesfeier  
im Pflegeheim Lindenbaum

Fr 21.02. 07.15 Lenggenwil  
Schüler­Wortgottesfeier

  19.00 Zuzwil  
Eucharistiefeier 
mit Gedächtnissen
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7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Bon Bosco, Jugendhilfswerk,
Beromünster
Sa 22.02. 18.00 Zuzwil  

Fastnachts­Wortgottesfeier 
mit Guggenmusik 
«Schprötzchante» 
R. Tihanyi

So 23.02. 09.00 Züberwangen  
Sonntagsmesse 
mit Männerchor 
Pfarrer J. Konzili

  10.30 Zuckenriet  
Sonntagsmesse 
Pfarrer J. Konzili

Di 25.02. 09.15 Zuckenriet  
Eucharistiefeier der  
Frauengemeinschaft Nieder­
helfenschwil­Zuckenriet

Mi 26.02. 09.30 Züberwangen  
Eucharistiefeier mit  
Aschenausteilung im  
Pflegeheim Lindenbaum

  19.00 Zuzwil  
Familien­Wortgottesfeier  
mit Aschenausteilung

  19.00 Zuckenriet  
Eucharistiefeier zum 
Aschermittwoch

Do 27.02. 19.00 Züberwangen  
Eucharistiefeier 
FMG Züberwangen

1. Fastensonntag
Opfer: Behindertenheim, Münchwilen
Sa 29.02. 18.00 Lenggenwil  

Vorabendmesse 
mit Kirchenchor Lenggenwil 
1. Jahresgedächtnis für 
Otto Brühwiler 
Pfarrer J. Konzili

So 01.03. 09.00 Niederhelfenschwil  
Sonntagsmesse

  10.30 Züberwangen  
Ökum. Familiengottesdienst 
mit Jodlerclub Wil, anschl. 
Suppenzmittag

Rosenkranzgebete

Niederhelfenschwil
jeden Sonntag, Montag,
Dienstag und Mittwoch 17.30 Uhr

Zuckenriet
jeden Sonntag und
Donnerstag 17.30 Uhr

Lenggenwil
jeden Samstag 17.15 Uhr

Züberwangen
jeden Dienstag 17.30 Uhr

Fahrdienste

Niederhelfenschwil – Zuckenriet – 
Lenggenwil
2. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
mit Blasiussegen, Brotsegnung und 
Kerzenweihe in Lenggenwil
10.10 Uhr: Alte Post, Niederhelfenschwil
10.15 Uhr: Alte Post, Zuckenriet

9. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Niederhelfenschwil 
10.10 Uhr: Alte Post, Lenggenwil
10.15 Uhr: Alte Post, Zuckenriet

16. Februar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse 
in Lenggenwil
08.40 Uhr: Alte Post, Niederhelfenschwil
08.45 Uhr: Alte Post, Zuckenriet

23. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Zuckenriet
10.10 Uhr: Alte Post, Lenggenwil
10.15 Uhr: Alte Post, Niederhelfenschwil

Zuzwil – Züberwangen
2. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
mit Blasiussegen, Brotsegnung und 
Kerzenweihe in Lenggenwil
10.00 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule 
Züberwangen, Weieren
10.05 Uhr: Lindenbaum, Grünegg Zuzwil,  
Schule Zuzwil, Gemeinde Zuzwil

9. Februar, 10.30 Uhr, Sonntagsmesse 
in Niederhelfenschwil
10.00 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule 
Züberwangen, Weieren
10.05 Uhr: Lindenbaum, Grünegg Zuzwil,  
Schule Zuzwil, Gemeinde Zuzwil

16. Februar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse 
in Lenggenwil 
08.40 Uhr: Kirche Züberwangen, Schule 
Züberwangen, Weieren
08.45 Uhr: Lindenbaum, Grünegg Zuzwil, 
Schule Zuzwil

23. Februar, 9.00 Uhr, Sonntagsmesse 
in Züberwangen
08.40  Uhr: Gemeinde Zuzwil, Schule 
Zuzwil, Grünegg Zuzwil
08.45 Uhr: Lindenbaum, Weieren, Schule 
Züberwangen

Wortgottesfeiern
In allen Wortgottesfeiern sowie in den 
Schülerwortgottesfeiern wird die Kom­
munion gespendet.

Taufen

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
Nehmen Sie bitte mit dem entsprechen­
den Pfarreisekretariat Kontakt auf. Der 
zuständige Seelsorger besucht Sie gerne 
zu Hause für das Taufgespräch.

Beerdigungen

Todesfall
Bitte melden Sie den Todesfall bei der po­
litischen Gemeinde und auf dem katholi­
schen Pfarreisekretariat.

Gespräche mit einem Seelsorger

Heilige Kommunion
Wer Krankenbesuche wünscht oder ger­
ne die heilige Kommunion zu Hause emp­
fangen möchte, melde sich bitte beim ka­
tholischen Pfarreisekretariat.

Sekretariat Seelsorgeeinheit
T 071 944 15 09 
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Amden, wurde in einer Kunstschmiede 
im Bregenzerwald geschaffen. 
In einer Andacht trug Diakon Primo Grel­
li das Evangelium der Sternsucher vor. Er 
wies darauf hin, dass sie vor Jesus hin 
knieten und ihn anbeteten, Grund auch 
für die Reisegruppe zu einer kurzen Zeit 
der Stille vor der Krippe.
Nachdem anschliessend alle die Krippe 
eingehend und aus der Nähe betrachtet 
hatten, hiess es wieder einsteigen, um die 
Heimreise anzutreten. Ein eindrücklicher 
Tag ging langsam zu Ende.
Elisabeth Jud

Kathedra Petri
An dem in der latei­
nischen Liturgie ge­
feierten Fest Kathed­
ra Petri, im deutschen 
Sprachraum auch Pet­
ri­Stuhl­Feier genannt, 
dankt die Kirche Gott 
für die Sendung, die 
dem Apostel Petrus 

und seinen Nachfolgern anvertraut wur­
de. Der Ursprung des Festes liegt wohl in 
einem Totengedenken, das in Rom vom 
13. bis 22. Februar begangen wurde. Da­
bei wurde im Rahmen eines Totenmahles 
für bestimmte Verstorbene ein Sessel (Ka­
thedra) aufgestellt. Da der genaue Todes­
tag des Hl. Petrus unbekannt war, feierten 
ihn die Christen im Rahmen dieses allge­
meinen Totengedenkens am 22. Februar.
(Quelle: praedica.de)

Fiire mit de Chliine
Samstag, 8. Februar,
9.30 Uhr, Kirche
Niederhelfenschwil

Es klopft bei Wanja
Alle Familien mit Kindern sind zum öku­
menischen Gottesdienst herzlich eingela­
den. Besonders angesprochen sind Kinder 
bis 6 Jahre. Natürlich sind auch ältere Kin­
der willkommen. Sie dürfen Geschichten 
hören, miterzählen, mitsingen und mit­
spielen. Die Feier dauert ca. 30 Minuten.
Anschliessend sind wir im Johannesstüb­
li beisammen.
Felix und das «Fiire»-Team freuen sich 
auf euch!

Brot- und Halssegnung und 
Kerzenweihe
Ende Januar und Anfang Februar schenkt 
uns das Kirchenjahr wieder die verschie­
denen Segnungen und die Kerzenweihe. 
Siehe Gottesdienstordnung. Dabei sind 
sie eingeladen, auch eigenes Brot und ei­
gene Kerzen in diese Gottesdienste mit­
zunehmen. Was ist eigentlich der Unter­
schied zwischen Segen und Weihe?

Segen
Bei einem Segen bitten wir Gott um sei­
nen besonderen Schutz für eine Sache 
oder Person. Aber an dessen Verwendung 
ändert sich dadurch nichts.
Segnen bedeutet: dem Menschen Heil, 
Schutz, Glück und Erfüllung im Na­
men Gottes zuzusprechen. Meist ist es 
der Priester, der eine Segnung vollzieht. 
Aber auch jeder Gläubige kann segnen, 
also wir alle!

Weihe
Im Gegensatz dazu ändert sich bei der 
Weihe etwas: Aus Weltlich wird Sak­
ral. Durch die Weihe ist der Gegenstand 
künftig nicht mehr für den normalen Ge­
brauch bestimmt, sondern für einen re­
ligiösen oder symbolisch­zeichenhaften.
Von einer «Weihe» im eigentlichen Sinn 
spricht die Kirche nur bei Menschen 
und Dingen, die sie dadurch ganz in den 
Dienst Gottes stellen will.
So werden z. B. Kirchen, Altäre, Kerzen, 
Kelche, Glocken, Wasser und Friedhö­
fe geweiht und dadurch für ihre religiö­

se Funktion vorbehalten. Die Weihe ei­
ner Person bedeutet, dass sie nicht mehr 
die gleiche Aufgabe hat wie zuvor. Sie be­
kommt jetzt eine neue, religiöse Funktion 
(z. B. Diakon, Priester, Bischof). Aus dem 
Zeitschriftsartikel «Der Sonntag».

Personelles
Die Seelsorgeeinheit Mittleres Fürsten­
land sucht für das Sekretariat in Zuzwil 
per 1. April eine/­n
Pfarreisekretär/-in
Das detaillierte Inserat finden Sie unter
www.semf.ch/News.

Rückschau

Zu Besuch an der Ammler-Krippe

Fünfzig Personen aus der Seelsorgeeinheit 
nahmen die Einladung für Senioren und 
Interessierte zu einer Fahrt nach Amden 
an. Bei sonnigem Wetter konnten die Rei­
senden die Fahrt im Car mit dem Chauf­
feur Urs Vescoli geniessen. 
Da man frühzeitig in Amden ankam, wur­
de vorgeschlagen, vor dem Mittagessen 
noch auf die Anhöhe von Arvenbühl zu 
fahren um die herrliche Aussicht zu ge­
niessen, einzukehren oder einige Schritte 
zu Fuss zu gehen. Nach dem Mittag essen 
im Restaurant Sonne, Amden, folgte der 
eigentliche Grund des Ausflugs, der Be­
such der Krippe in der Kirche. 
Grosses Staunen löste der Anblick dieser 
Krippe aus, die mit natürlichen Materia­
lien und vielen Details ausgestattet war. 
Pfarrer Victor Buner, Amden, erzählte be­
geistert, wie es dazu kam.
Seit dem Jahre 1997 wird diese Krippe 
alljährlich immer wieder auf andere Art 
gestaltet. 
Die Figuren wurden von zwei Brüdern, 
Südtiroler Künstlern, aus Holz geschnitzt 
und in Echtgold gefasst und sind alles 
Unikate. Der vergoldete Messingmorgen­
stern, versehen mit einem Bernstein aus 
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Jahrzeitmessen

Niederhelfenschwil
Sonntag, 9. Februar, 10.30 Uhr
Ida Flammer
Maria Gubser­Jung
Sonntag, 8. März, 10.30 Uhr
Bertha Jung­Strassmann
Berti Bischof­Weibel
1. Jahresgedächtnis für
Josefina Schöb
Sonntag, 15. März, 9.00 Uhr
Max Kleger­Jung
Anny Kleger­Jung
Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr
Emil Looser
Ida Braun
Alois Schwarzentruber­Riedweg
Peter und Maria Löhrer­Segenreich
Viktor Künzle­Löhrer
Max Krucker

Zuckenriet
Samstag, 15. Februar, 18.00 Uhr
Othmar Schlauri­Rölli
Josef und Paula Bumbacher­Ritz
1. Jahresgedächtnis für
Ida Dörig
1. Jahresgedächtnis für
Albert Holenstein
Sonntag, 23. Februar, 10.30 Uhr
Hermann Schlauri
Sonntag, 8. März, 9.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für
Otto Schlauri
Samstag, 21. März, 18.00 Uhr
Denise Durisch­Forrer
Elisabeth Eisenlohr

Lenggenwil
Sonntag, 16. Februar, 9.00 Uhr
Max Kretz­Schefer
1. Jahresgedächtnis für
Josef Meier
Samstag, 29. Februar, 18.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für 
Otto Brühwiler
Leonie Hug­Bernet
Sonntag, 22. März, 9.00 Uhr
Marie und Josef Jung­Scherrer
Helen Hug­Schwizer
Karl Rechsteiner
Brigitta Brägger­Kretz
Anton Germann

Eingegangene Kirchenopfer 
Folgende Kirchenopfer durften wir wei­
terleiten: 
Universität Fribourg Fr. 277.00
Fray Domingo de Vico,
Guatemala Fr. 441.00
Kapuzinerkloster, Wil Fr. 337.00
Pro Infirmis, Appenzell­SG Fr. 406.00
Kinderspital Bethlehem Fr. 1782.00 
Justinuswerk, Fribourg Fr. 130.00
Stiftung «Kind und Familie» Fr. 230.00

Bibelgespräch
Wir treffen uns am Mittwoch, 26. Feb­
ruar, um 17.00 Uhr im Johannesstübli in 
Nieder helfenschwil zum ökumenischen 
Bibelgespräch.
Gisela Steinebrunner

Frauengemeinschaften

Niederhelfenschwil-Zuckenriet
Seniorenzmittag
Donnerstag, 6. Februar, um 12.00 Uhr im 
Restaurant Adler in Zuckenriet.

Hauptversammlung
Donnerstag, 20. Februar, um 18.00 Uhr in 
der Aula Sproochbrugg. Anmeldeschluss: 
17. Februar. Details bitte dem Mitteilungs­
blatt entnehmen.

Frauengottesdienst
Dienstag, 25. Februar, um 9.15 Uhr in der 
Kapelle Zuckenriet.

Lenggenwil
Seniorenzmittag
Dienstag, 4. Februar, 12.00 Uhr im Res­
taurant Krone in Lenggenwil.

Handarbeitsnachmittage
Montag, 10. und 24. Februar, jeweils um 
13.30 Uhr im Sitzungszimmer neben dem 
Pfarreiheim.

Frauengottesdienst
Dienstag, 11. Februar, 9.15 Uhr in der Kir­
che Lenggenwil, mit Kinderhütedienst 
und anschliessendem Kaffee.

Hauptversammlung
Mittwoch, 19. Februar, um 19.00 Uhr im 
Pfarreiheim Lenggenwil.

Mitteilungen

«Schritt für Schritt» – Gebet am 
Donnerstag

Am 6. Februar findet im Kloster Glattburg 
im Rahmen der abendlichen Komplet der 
Klosterfrauen das nächste Donnerstags­
gebet «Schritt für Schritt» statt.
Dieses Gebet wird jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 19.15 bis 19.45 Uhr abge­
halten. Es soll weltweit Verbreitung fin­
den und dazu beitragen, auf kontemplati­
vem Weg zu einer positiven Veränderung 
in der katholischen Kirche anzuregen. Die 
nächsten Gebete finden wie folgt statt:
5. März / 2. April / 7. Mai.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, 
kann sich bei Zita Kleger, T 071 947 11 49, 
 melden.

Elternbasteln zur Erstkommunion in 
den Jubla-Räumen (Georgsstübli) 
in Zuckenriet
Herzliche Einladung für ein Elternteil 
zum Basteln eines Andenkens für die 
Erstkommunion. 
Das Datum ist frei wählbar:
Entweder am Freitag, 7. Februar, von 19.00 
bis 21.00 Uhr oder am Samstag, 8. Febru­
ar, von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Fastenopferprojekt
Wir unterstützten dieses Jahr ein Projekt 
in Guatemala:
Komon Mayab: politische Rechte und
Wertschätzung für indigene Völker

Das Kollektiv der Maya­Organisationen 
Guatemalas unterstützt die stark benach­
teiligte Maya­Bevölkerung darin, ihre 
Rechte einzufordern. Es organisiert regel­
mässig Schulungen, in denen Führungs­
personen politische Bildung erhalten, die 

MITTEILUNGEN 
NIEDERHELFENSCHWIL | ZUCKENRIET | LENGGENWIL
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Jahrzeitmessen

Züberwangen
Donnerstag, 13. Februar, 19.00 Uhr
Sergio Carlesso­Steiner
Anna Keller
Blanka Schibli

Donnerstag, 12. März, 19.00 Uhr
Maria Hug­Kraaz
Oskar Keller­Holenstein
Bernhard Knecht
Zita Näf­Oberholzer
Anton Wehrli­Holenstein
Rösli Staubli

Zuzwil
Freitag, 21. Februar, 19.00 Uhr
Johann und Maria Karrer­Wiesli
Josef Brändle
Barbara Braun­Schmucki
Marie­Louise Gerber Lottaz
Rosa Klaus­Keller
Lukas Stadler­Nadler
Ida Zürcher
Paul Zürcher
August Hollenstein
Monika Hollenstein

Freitag, 20. März, 19.00 Uhr
Georges Brunner
Otto Brunschwiler­Scherrer (letztes
Gedächtnis)
Paula Brunschwiler­Scherrer
Hans Fässler
Josef Gämperle­Zimmermann
Paulina Karrer
Ruth Niederer­Fürer
Paul Schaffhauser
Gertrud Schaffhauser
Alois Scheiwiller
Viktor Stähli
Walter Stadler­Scherrer
Alfred Zürcher

Taufen
In die Gemeinschaft unserer Kirche wur­
de aufgenommen: 
Lio Graf, Braunau

Beerdigungen
Aus unserer Seelsorgeeinheit ist uns in die 
ewige Heimat vorausgegangen:
Anna Hug, Züberwangen

auf dem Weltbild der Maya basiert. Da­
durch werden sie auf ihre künftigen Auf­
gaben vorbereitet und bringen sich zum 
Wohle ihrer Gemeinschaften in politi­
sche Prozesse ein. Geschlechtergerech­
tigkeit ist bei allen Aktivitäten zentral. 
Langfristig verfolgen die Maya die Idee 
eines plurinationalen Guatemalas, in dem 
die Rechte der Indigenen respektiert wer­
den und die Macht der Konzerne in die 
Schranken gewiesen wird.
Verschiedene Anlässe werden in unseren 
Gemeinden durchgeführt:
–  Fladenzmittage in Lenggenwil 

Freitag, 28. Februar und 20. März
–  Suppenzmittag in Niederhelfenschwil 

Sonntag, 22. März
–  Suppenzmittag in Lenggenwil 

Sonntag, 5. April
Wir freuen uns jetzt schon auf eine zahl­
reiche Teilnahme an diesen Anlässen und 
auf eine grosszügige, herzliche Unterstüt­
zung zugunsten des Fastenopfer­Projektes.
Pfarreiräte Niederhelfenschwil,
Zuckenriet und Lenggenwil

Fladenzmittage in Lenggenwil
Am Freitag, 28. Februar, und 20. März lädt 
der Pfarreirat Lenggenwil herzlich zum 
Fladenzmittag um 12.00 Uhr ins Pfarrei­
heim Lenggenwil ein. Mit dem Erlös wird 
das diesjährige Fastenopferprojekt unter­
stützt. Anmeldungen jeweils bis Dienstag, 
25. Februar und 17. März, an: 
Christine Thalmann, M 079 647 17 05
Herzlichen Dank!

Rückschau

Sternsinger
Vom 5. bis 10. Januar waren die Stern­
singer wieder unterwegs. So auch in 
Nieder helfenschwil. Im Dreikönigs­
gottes dienst am ersten Sonntag des Jahres 
2020 wurden sie ausgesandt. In den Dör­
fern der ganzen Gemeinde überbrachten 
die Kinder die frohe Weihnachts botschaft 
und segneten die Häuser.

Eingegangene Kirchenopfer
Folgende Kirchenopfer durften wir wei­
terleiten:
Fray Domingo de Vico,
Guatemala Fr. 95.00
Kapuzinerkloster, Wil Fr. 295.00
Pro Infirmis, Appenzell­SG Fr. 171.00
Kinderspital Bethlehem Fr. 816.00
Justinuswerk, Fribourg Fr. 274.00
Stiftung «Kind und Familie» Fr. 217.00

Beerdigungsopfer
Spitex, Uzwil Fr. 462.00

Frauengemeinschaft

Zuzwil
Frauengottesdienst
Glauben Sie an Wunder? An etwas Er­
staunliches, Unerklärliches, etwas, dass 
Ihr Verstand nicht fassen kann?
Zum Thema «Wunder» laden wir Sie ganz 
herzlich zu unserem Gottesdienst in die 
Kirche Zuzwil am Mittwoch, 12. Febru-
ar, um 9.00 Uhr ein. Anschliessend tref­
fen wir uns zum gemütlichen Beisammen­
sein bei Kaffee oder Tee im Pfarreiheim.
Anita Koller, Lydia Thoma

Mitteilungen

Heilige Messe mit Blasiussegen
Am Samstag, 1. Februar, um 18.00 Uhr 
in Züberwangen, feiern wir eine Heilige 
Messe mit Spendung des Blasiussegens, 
der Kerzen­ und der Brotsegnung. Der 
Kirchenchor St. Josef Zuzwil­Züberwan­
gen bereichert mit seinem Gesang diese 
feierliche Messe.

Darstellung des Herrn
Am Samstag, 1. Februar, um 18.00 Uhr 
singt der Kirchenchor St. Josef in der Kir­
che Züberwangen, unterstützt von Gast­
sängerinnen und Gastsängern, die neu 
einstudierte Deutsche Messe, «Petros 
Messe» von Gernot Niederfringer (1974) 
für Chor und Orgel, Begleitung durch 
Franz Koller. Die Gesamtleitung hat Karl 
Paller.
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Sie am Sonntag, 1. März, um 10.30 Uhr in 
der Kirche Züberwangen begrüssen zu 
dürfen. Die «Pfannenakrobaten» zaubern 
uns im Anschluss an den Gottesdienst im 
Pfarreiheim wieder eine feine und stär­
kende Suppe. Der Erlös des Gottesdiens­
tes und des Suppenzmittags kommt ei­
nem Projekt des Fastenopfer / Brot für alle 
zugute.

Katholische Kirchgemeinde Zuzwil-
Züberwangen 
Kirchbürgerversammlung
Die Versammlung findet am Montag, 
23. März, um 20.00 Uhr im Pfarreiheim 
Zuzwil statt.
Wir bitten die Kirchbürgerinnen und 
Kirchbürger, den Termin zu reservieren, 
und freuen uns auf eine aktive Teilnahme.
KVR Zuzwil-Züberwangen

Rückschau

Sternsinger  
«Frieden im Libanon»
Unsere Sternsinger und Sternsingerin­
nen waren vom 4. bis 8. Januar in Zuzwil, 
Züberwangen und Weieren unterwegs, 
sangen ihre Lieder und brachten den Se­
gen in die Häuser und Wohnungen der 
Gläubigen und sammelten Geld für das 
Sternsingerprojekt im Libanon. 

 Lachen sind gesund» feiern wir die Wort­
gottesfeier ohne Kommunionfeier am 
22. Februar um 18.00 Uhr in der Pfarr­
kirche in Zuzwil. Kostümierte Gottes­
dienstbesucher sich herzlich willkommen.

Elternbasteln zur Erstkommunion
Herzliche Einladung für ein Elternteil 
zum Basteln eines Andenkens für die 
Erstkommunion im grossen Saal des 
Pfarrei heimes in Zuzwil.
Das Datum ist frei wählbar:
Entweder am Freitag, 21. Februar, von 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, oder am Sams­
tag, 22. Februar, von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hl. Messe mit dem Männerchor
Am 23. Februar, also am 7. Sonntag im 
Jahreskreis, feiern wir um 9.00 Uhr in 
Züberwangen, eine heilige Messe mit dem 
Männerchor Zuzwil­Züberwangen.

«Asche auf mein Haupt»
Familien-Wortgottesfeier, 
Mittwoch, 26. Februar, 19.00 Uhr, 
Kirche Züberwangen
«Am Aschermittwoch ist alles vorbei…», 
heisst es in einem bekannten Fastnachts­
lied. Doch der Abgesang auf das fast­
nächtliche Treiben markiert für Chris­
ten zugleich einen neuen Anfang: Am 
Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit – 
auch österliche Busszeit genannt. 40 Tage 
lang bereiten sich die Gläubigen durch 
Besinnung, Busse und Verzicht auf das 
kommende Osterfest vor. Biblisches Vor­
bild für die 40­tägige Fastenzeit ist die Er­
zählung von der Versuchung Jesu: Dieser 
hatte 40 Tage und Nächte in der Wüste ge­
fastet (Mt 4,1­11). Mit den Begleitworten 
«Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst» 
wird den Gläubigen die Asche aufgelegt.

Vorschau

Ökum. Wortgottesdienst zum 
Suppentag
Traditionellerweise findet am ersten 
Sonntag in der Fastenzeit der ökumeni­
sche Gottesdienst mit anschliessendem 
Suppenzmittag statt. Musikalisch wird der 
Jodlerclub Wil den Gottesdienst berei­
chern. Pfarrerin Greet Egli und Pfarreibe­
auftragter Rolf Tihanyi freuen sich da rauf, 

Begegnungstag zur Erstkommunion 
Zuzwil-Züberwangen

«Brannte uns nicht das 
Herz», Lk 24,32
Am Sonntag, 9. Februar, 
sind alle Erstkommu­
nionkinder von Zuz wil 
und Züberwangen und 
deren Eltern von 9.00 

bis etwa 15.00 Uhr zum Begegnungstag 
nach Zuzwil eingeladen. Dort werden wir 
auch einen Gottesdienst in der Kirche Zu­
zwil mit Tauferneuerung der Erstkommu­
nionkinder feiern. Viele Helfer und Hel­
ferinnen tragen dazu bei, dass dieser Tag 
zustande kommt. Ihnen sei allen ein herz­
liches Dankeschön auch an dieser Stelle 
ausgesprochen. 
Primo Grelli, Diakon

Wer, wie, wo, wann, warum?
Das Mini­Team Zuzwil­Züberwan­
gen trifft sich am Mittwoch, 19. Februar, 
zum Mini­Gruppenabend. Die Minis aus 
Züberwangen treffen sich um 18.00 Uhr 
in der Kirche Züberwangen und die Mi­
nis aus Zuzwil um 18.00 Uhr in der Kirche 
Zuzwil. Nach der Gruppenstunde treffen 
sich alle Minis zum gemütlichen zusam­
menhocken. Der Abend endet etwa um 
19.30 Uhr. Erwartet werden alle Minis. 
Wer nicht kommen kann, melde sich bit­
te ab. Besten Dank.

Fastnachtsfeier für die Kleinsten
Am Samstag, 22. Februar, um 15.00 Uhr, 
findet in der Kirche Zuzwil eine «Fast­
nachtsfeier für die Kleinsten» statt. Ange­
sprochen sind vor allem Kinder bis zum 
Kindergartenalter. Es erwartet unsere 
Kleinsten eine fastnächtliche Geschich­
te und fröhliche Lieder. Bei Musik und 
Tanz gibt es für alle im Anschluss Kaf­
fee, Ovi, Sirup, Fastnachtschüechli und 
Berliner im Pfarreiheim Zuzwil. Verklei­
dungen sind nicht nur erlaubt, sondern 
auch gewünscht. Die Feier ist konfessio­
nell neutral und für alle Religionen offen.

Fastnachtsgottesdienst
Vor der 40­tägigien Fastenzeit feiern wir 
einen fröhlichen Fastnachtsgottesdienst 
mit den schaurig schönen Klängen der 
einheimischen Guggenmusik «Schprötz­
chante». Unter dem Motto «Beten und 


